
Wir laden alle
Interessierten zu

folgenden Themen herzlich ein:

Offene Abende in Detmold
Dienstag, 10. Februar 2009, 19:00 Uhr
„Tag der Kinderhospizarbeit“

Donnerstag, 14. Mai 2009, 19:00 Uhr
Wie viel Tod in Medien kann der
Mensch verkraften?
Referenten aus Fernsehen, Radio und
Presse

Veranstaltungsorte:
Haus der Immobilie
Bismarckstraße 10
Detmold

Dienstag, 27. Oktober 2009, 19:00 Uhr
Kulturelles Highlight:
„Die Nase aus der Ming-Zeit?.....und
das in meinem Alter...“
Dr. Kerstin Kunze, alias Sophia Altklug
Veranstaltungsort:
Aula der Alten Schule am Wall

(Eingang durch das Residenzhotel)
Paulinenstr. 19, Detmold

Offene Abende in Lemgo

Donnerstag, 12. März 2009, 19:00 Uhr
Sterben und Tod in verschiedenen
Religionen
Ismail Aytekin, Klaus Junghans, Beate
Dierkschnieder und Ioulia Berhovski

Dienstag, 6. Oktober 2009, 19:00 Uhr
Individuelle Grabmalgestaltung
Herbert Görder, Paderborn

Veranstaltungsort:
Sparkasse Lemgo
Mittelstr. 73-79, Lemgo

Offene Abende in Bad Salzuflen
Dienstag, 07. April 2009, 19:30 Uhr
„Wertschätzender Umgang mit
Demenzerkrankten“
Peter Wendt

Mittwoch, 09. September 2009, 19:30 Uhr
„Schmerztherapie in der Palliativ-
medizin“
Dr. Volker Perret (Leiter der Schmerzam-
bulanz am Klinikum Lemgo)

Veranstaltungsort:
Gelbe Schule,
Martin-Luther-Straße 2
Bad Salzuflen

Offene Abende im Extertal
Themenjahr Trauer

Dienstag, 17. März 2009, 19:00 Uhr
„Kinder trauern anders“
Heike Gathmann

Dienstag, 03. November 2009, 19:00 Uhr
„Wenn Trauer uns berührt“
Stefanie Bebermeier

Veranstaltungsort:
Im großen Saal des Gemeindehauses
der Ev. ref. Kirche, Mittelstr. 43,
Extertal-Bösingfeld

Grundkurs: Sterbende begleiten
Ziel des Grundkurses ist es, die Teilneh-
merInnen für den eigenen Lebensweg, für
Krankheit, Sterben, Tod, Abschied und
Trauer zu sensibilisieren.
In 2009 werden 5 Grundkurse (1 in Au-
gustdorf, 1 in Bad Salzuflen, 2 in Det-
mold und 1 in Lemgo) angeboten. Nähe-
re Informationen und genaue Termine bitte
in den Hospizberatungsstellen erfragen!
Der Grundkurs eignet sich nicht für Men-
schen, die gerade akut eigene Trauer ver-
arbeiten. Für sie bieten wir Trauergruppen
an. (s. Rückseite)

Beratung zur Patientenverfügung
An jedem ersten Donnerstag im Monat zwi-
schen 10:00 und 12:00 Uhr können Sie
sich in der Hospizberatungsstelle (Tel.
05231-962800), Leopoldstr. 16, in Detmold
kostenfrei über die Patientenverfügung
informieren und beraten lassen.

Ambulante Kinderhospizarbeit
Im Vordergrund steht die Unterstützung,
Beratung und Begleitung von schwerst-
kranken Kindern und ihren Familien in der
letzten Lebensphase. Ehrenamtliche
Begleiterinnen und Begleiter besuchen die
erkrankten Kinder, ihre Geschwister und
Eltern regelmäßig in ihrem gewohnten Um-
feld zu Hause. Ziel ist eine Entlastung und
Stärkung der Familie. In der Beratung be-
troffener Familien geht es vor allem darum,
über weitere Unterstützungsmöglichkeiten
und ergänzende Hilfen für das gesamte
Familiensystem zu informieren.



Ambulanter Hospiz- und
Palliativ-Beratungsdienst

Lippe e.V.

Gruppen für trauernde Menschen
Auf den Verlust eines Menschen reagieren
wir alle auf ganz unterschiedliche Weise. In
der Gruppe können Sie mit anderen
Trauernden

- von Ihrer Trauer erzählen,
- Begleitung und gegenseitige Unter-

stützung erfahren,
- mit anderen einen neuen Weg in die

Zukunft suchen und
- sich in ihrem Schmerz geborgen

fühlen.

Ansprechpartnerin der offenen Gruppen,
der Trauergruppe für junge Witwen und
der verwaisten Eltern ist:
Helga Becker, Tel.: 05231-39133

Neu: Trauergruppe in Lemgo
(8 Termine ab 14.02.2009)
Ansprechpartnerin: Stefanie Bebermeier
Tel. 05261-777383

Die Gruppe für Männer in Trauer wird
begleitet von Hans Steichele, Tel.: 05231-
22586.

Offenes Trauercafe in Lemgo, jeden 3.
Sonntag im Monat von 15:00 bis 17:00
Uhr, Tel. 05261-777383.

In der Kindertrauergruppe „Sonnen-
strahl“ haben Kinder die Möglichkeit, in
einem geschützten Raum ihrer Trauer
Ausdruck zu geben und Unterstützung zu
erfahren.
Informationen erhalten Sie unter 05231-
962800

Vortrags- und Fortbildungs-
angebote auf Nachfrage
Neben Vortragsangeboten bieten wir auch
Fortbildungsveranstaltungen zu verschie-
denen Themen um Tod, Sterben und
Trauer an.
Mögliche Themen:
• Leben begleiten bis zuletzt
• Kommunikation mit Schwerstkranken
• Erfahrungen mit der Patientenverfügung
• Hilfreiches Verhalten am Krankenbett
• Kinder trauern anders
• Vom Umgang mit der Trauer - Zeit der

Trauer
Weitere Themen über Sterben, Tod und
Trauer können erfragt werden.

Wie Sie uns erreichen können….
Ambulanter Hospiz- und Palliativ-

Beratungsdienst Lippe e.V.
Leopoldstr. 16, 32756 Detmold

Telefon 05231-962800

Kramerstr. 10, 32657 Lemgo
Telefon 05261-777383

Wenkenstr. 63, Bad Salzuflen
Telefon 05222-3639310

Regionalgruppe Extertal
Telefon 05262-995558

E-Mail: info@hospiz-lippe.de
Internet: www.hospiz-lippe.de

Jahresprogramm
2009

Informationen,
Beratung, Vorträge,

Kurse

http://www.hospiz-lippe.de/
mailto:info@hospiz-lippe.de
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